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Herren Bezirksliga

SV Heilbronn am Leinbach : TTF Leintal (SG) 
Sonntag, 19.11.2023, 09:30 Uhr

Schmierer lässt die TTF Leintal (SG) jubeln

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler der TTF Leintal (SG) am
Sonntagvormittag in den Armen: Steffen Schmierer hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach
rund 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:9-Endstand (25:36 Sätze) in der Herren
Bezirksliga Partie gegen den SV Heilbronn am Leinbach gesorgt. Eine überzeugende Leistung
zeigte an diesem Tag Jan Gurrath, der in seinen Spielen souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Den Sieg von Heim / Weller konnten Alber / Fegert im Match beim 1:3 nicht verhindern.
Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Zürn / Engert bekamen ihre Gegner Koppenhöfer /
Gärtner beim deutlichen 3:11, 1:11, 10:12 nicht richtig in den Griff. Lange mit Wangard / Schmierer
ringen mussten Gurrath / Schmalbach in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim Erfolg von Tobias
Alber gegen Dennis Gärtner konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber
auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Jochen Fegert konnte Daniel
Koppenhöfer in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes
noch niederkämpfen und somit einen Zähler für das Team beitragen. Wie knapp dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Beim Stand
von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Bei der wenig später
folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Jürgen Weller hatte Mathias Zürn nur im ersten Satz eine
Chance. Jan Gurrath gewann nachfolgend indessen sein Spiel gegen Michael Heim sicher und
anhand der TTR-Werte überraschend, mit 3:0. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Ohne Satzgewinn für
Andreas Haag verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Steffen Schmierer. Felix Schmalbach
bezwang anschließend Jan-Thorsten Wangard in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
SV Heilbronn am Leinbach und der TTF Leintal (SG). Es dauerte eine Weile, bis Tobias Alber seine
2:3-Niederlage gegen Daniel Koppenhöfer quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde,
dann doch an die Gäste. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes,
der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Einen Zähler für die Gäste musste Jochen Fegert
am Nachbartisch bei der 1:3-Niederlage gegen Dennis Gärtner in der auf Basis der TTR-Werte im
Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Nicht so gut lief es im Anschluss für
Mathias Zürn beim 4:11, 4:11, 7:11 gegen Michael Heim, was gemäß der TTR-Werte nicht
überraschend kam. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Zürn nun bei 1:9,
während Heim bislang 7 Siege und 2 Niederlagen zu verzeichnen hat. Das Resultat vor dem Match
der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Stark im Hintertreffen war Jan Gurrath nach einem
Zweisatzrückstand, machte Jürgen Weller dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und
gewann das Spiel noch im finalen Durchgang. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam
Andreas Haag bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Jan-Thorsten
Wangard. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Haag nun bei 0:2, während
Wangard bislang 5 Siege und 3 Niederlagen zu verzeichnen hat. Fünf Sätze lang hingegen
beharkten sich Felix Schmalbach und Steffen Schmierer, bevor der Gastspieler einen Matchball
nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Nach diesem Einzel steht Schmalbach somit bei 6 Siegen
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und 3 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Schmierer ein 8:1 ausweist. Damit
war der 9. Punkt für die TTF Leintal (SG) im Kasten.

Durch diese Niederlage hat der SV Heilbronn am Leinbach in der Saison nun einen Saison-Sieg, 4
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 25.11.2023
gegen den Friedrichshaller SV bevor. Für die TTF Leintal (SG) steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TTC Neckar-Zaber III am 02.12.2023 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 12:2 geht.

 Statistik:
 SV Heilbronn am Leinbach

Doppel: Alber / Fegert 0:1, Zürn / Engert 0:1, Gurrath / Schmalbach 1:0 
Einzel: T. Alber 1:1, J. Fegert 1:1, M. Zürn 0:2, J. Gurrath 2:0, A. Haag 0:2, F. Schmalbach 1:1 

 TTF Leintal (SG)
Doppel: Koppenhöfer / Gärtner 1:0, Heim / Weller 1:0, Wangard / Schmierer 0:1 
Einzel: D. Koppenhöfer 1:1, D. Gärtner 1:1, M. Heim 1:1, J. Weller 1:1, J. Wangard 1:1, S. Schmierer
2:0


